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BEZIEHUNGS-EINMALEINS 

 

 

� Die 1er-Beziehung: Man lernt, mit sich in Frieden zu leben. Der Punkt im Raum.  

� Die 2er-Beziehung: Man lernt, Dualität und Einheit kennen, gemeinsam durch dick und 
dünn zu gehen und dabei sich, seine Bedürfnisse und Gefühle und die eines anderen 
Menschen kennen. Die Waage.  

� Die 3er-Beziehung: Man lernt im „hier und jetzt“ zu sein, sich  von „Mind Trips“ zu lösen 
und stimmiges von unstimmigem zu unterscheiden. Übersteigen von Klammern, 
Ablehnung und kindlichen Spielen. Das Dreieck.  

� Die 4er-Beziehung: Man lernt gemeinsam etwas aufzubauen, Stabilität zu schaffen,  einen 
festen Rahmen. Man lernt innerhalb der doppelten Polarität zu tanzen und erfährt mehr 
darüber, wie die einzelnen Elemente miteinander spielen. Das Quadrat.  

� Die 5er-Beziehung: Hier öffnet sich der Rahmen zu einem Pentagramm. Man kommt zum 
Wesentlichen, der Quintessenz, die dafür sorgt, dass niemand das fünfte Rad am Wagen 
ist. Das Pentagramm.  

� Die 6er-Beziehung: Die überpersönliche Berührung der aufstrebenden (männlichen) und 
abstrebenden (weiblichen) Kräfte. Der Davidstern, das Hexagramm, der Benzolring. Das 
Springen zwischen individueller und kollektiver Verbindung.  

� Die 7er-Beziehung: Die Einladung des heiligen Geistes, die Brücke zur anderen Welt, das 
Spüren des Ich-Bin in verschiedensten Strukturen und der Ausdruck reiner 
Transzendenz. 

� Die 8er-Beziehung: Der Rat der Weisen, die richtige Richtung, der Gruppengeist. Das 
Oktagon, das Bagua, der Blick für das Schöne und Harmonische in einem Bild, in einer 
Gruppe. 

� Die 9er-Beziehung: Körper, Seele, Geist drücken sich auf persönlicher wie auf 
unpersönlicher Weise aus und tanzen miteinander. Gegensätze unterschiedlichster Art 
können miteinander tanzen, während gleichzeitig das allverbindende gehalten wird. Das 
Enneagramm. 

� Die 10er-Beziehung: Hier sind wir beim Dezimalsystem angelangt. Was folgt ist fraglich. 
Vielleicht sollten wir das Geld abschaffen, Gold kaufen, alle zusammen ein Bier trinken 
gehen einen Torwart suchen und einen Fußballclub gründen – wer weiß??? 


